
GADRINGER-GURTE GMBH
Alter Flugplatz 17,34379 Calden

EASA,AP387
Anderungsmitteilung

Betroffene Gerätemuster:

BAGU 5000 / EASA.2 1O.1003934s - part.-Nr. sj00 / s200 / s300 / 5400 i s500

Anderunqsstufe: klein

Anderungsbeqründ ung:

Die für ein Reiseflugzeug praktische, von der eigenilichen schlossfunktion unabhängige
und damit zusätzlich vorhandene Auslösemöglichkeit nur für die Schultergurte birgt 5e-im
Einsatz der Gurte beim Kunstflug möglicherweise die Gefahr der versehenilichen'
uTTn ung.

Das Feststellen der Schultergurt-Auslöseplaite verhindert das Auftreten dieser
unter Umständen kritischen Situation.

Anderunqsbeschreibunq: sieheAnlage

Sollen Gurte beim Kunstflug eingesetzt werden, ist die schwarze Schultergurt-
Auslöseplatte des Zentralschlosses dauerhaft außer Betrieb zu setzen, um das
versehentliche Öffnen der Schultergurte zu verhindern. Dieses dauerhafte außer Betrieb
setzen erfolgt durch Feststellen der Platte durch das Einbringen von 2 schrauben.

Die schultergurt-Auslöseplatte stellt dem Nutzer eine Zusatzfunktion zur Verfirgung.
Das außer Betrieb setzen dieser (Komfort-)Funktion hat keinerlei Einfluss auf die
Hauptfunktion (Öffnen und Schließen) des Zentralschlosses.

Die Funktion des Öffnens und schließens des gesamten Gurtsystems durch Drehen oer
4-flügeligen Deckelplatte wir durch diesen Eingriff nicht verändert, lediglich die Nutzung
der Komfort-Funktion wird unterbunden.
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godringer-gurte gmbh
Volmcrsteiner Stroße I -9

58089 Hogen

Quolitötssicherungshondbuch

Außerbetr i eb I ich

Wichtig!
ob beide
aufstehen

Durch Ei nführen einer Einsteckl asche
Halterasten im Inneren des Schlosses
und voll auf der Lasche auf 1 i egen.

Spi ral bohrer 2,4 nn 0 ist derart in das Boh rfutter einzuspannen
daß sich eine Bohrtänge von 7 mm bis an das Bohrfutter ergibt.
Beide Schl itze für die Ei nsteckl aschen im..Bereich der schwarzen
Ausl ösepl atte mit einem geei gneten Abdeckmaterial (Schaurhstof f )fül len, um zu verh i ndern , daß Späne in das I nnere des Schlosses
gelangen.

l^lährend des Bohrvorganges ist die schwarze Aus 1öseDl atte im
oberen Tei I des Schlosses ständ i g nach unten auf die zwei
vorspri ngenden Nasen des Schloßgehäuses zu drücken. Dabei
muß die Pl atte auf be i den Nasen gleichmäßig auftiegen!

Nach dem Bohren des ersten Loches Blechschraube 2,9 x 6,5 mm
ei nschrauben und mit Loct i te s i c hern. Beim Festschrauben
wi eder danauf ac hten, daß die schwarze Auslöseplatte festauf be i den Nasen aufl i egt !

Nach Beend i gung des Bohrvorganges mit ei nem pi nsel Späne und
Stäube entfernen und das Abdeckmaterial den Schl itzen entnehmen
(Keine Druckl uft verwenden ) .

überprüf en,
in ganzer Höhe
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